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Auskunft 

Klappe 

B E A N T W 0 R TUN G 

Durchwahl 

der Parlamentarischen Anfrage des Abgeordneten 

Dr. Renoldner betreffend den Truppenübungsplatz 

Allentsteig - "Döllersheimer Ländchen" Nr. 5915/J. 

Zu den Fragen nehme ich wie folgt Stellung: 

Frage 1: 

'5800 lAB 

1994 -02- 2 4 

zu 5fAs IJ 

Wie weit sind Ihre Verhandlungen mit der Stadtgemeinde 

Allentsteig bezüglich Förderungsmöglichkeiten gediehen? 

Antwort: 

Es ist unbestritten, daß der Betrieb des Truppenübungs­

platzes für die betroffene Region Probleme in vielfacher 

Hinsicht mit sich bringt. Förderungsmöglichkeiten meines 

Ressorts bestehen im Hinblick auf die Schaffung bzw. 

Erhaltung von Arbeitsplätzen. Dazu kann ich festhalten, 

daß bei Vorliegen von konkreten Projekten Bereitschaft 

besteht, diese entsprechend den geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen und den Richtlinien zu fördern. 
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So hat bereits Mitte des Jahres 1993 das Landesarbeitsamt 

Niederösterreich - nachdem meinem Ressort ein Problem­

katalog "Truppenübungsplatz" vorgelegt wurde - schrift­

lich gegenüber dem Bürgermeister der Stadtgemeinde 

Allentsteig Gespräche über zu realisierende Projekte 

angeboten. Bis dato wurde von diesem Angebot allerdings 

kein Gebrauch gemacht. 

Ich muß darüber hinaus aber festhalten, daß Arbeitsmarkt­

politik erforderliche Maßnahmen der Regional- und Struk­

turpolitik nicht ersetzen, sondern nur ergänzen kann. 

Frage 2: 

Welche konkreten Förderungen werden Sie veranlassen? 

Antwort: 

Wie bereits erwähnt, sind Förderungen im Rahmen des 

Arbeitsmarktförderungsgesetzes an konkrete Vorhaben 

gebunden, denen arbeitsmarktpolitisches Interesse beige­

messen wird. Da derzeit keine konkreten Maßnahmen an die 

AMV herangetragen wurden, können auch keine konkreten 

Förderungen veranlaßt werden. 

Frage 3: 

Wann ist damit zu rechnen, daß die geplanten Maßnahmen 

für den wirtschaftlichen und kulturellen Erhalt dieser 

Region in Kraft treten? 

Antwort: 

Da derzeit keine konkreten Projekte vorliegen, kann auch 

über den Zeitpunkt irgendwelcher Auswirkungen nichts 

ausgesagt werden. 

Der Bundesmin'ster: 
1 
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